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Mehr Licht und Platz für junge Bäume

 

Aktion in Oberried: Bundesweite Initiative "Deutschland forstet auf" wirbt dafür, dass sich Menschen im Wald
engagieren.

. "Die Aktion in Oberried war die erste, jedoch sicher nicht die letzte im äußersten Südwesten der Republik", sagt Tilman
Jundt und schaut zufrieden auf die angereisten 14 Interessierten, die sich im Staatswaldrevier zwischen St. Wilhelm und
Notschrei zu einer Hilfsaktion zusammengefunden haben. Die Plattform "Deutschland forstet auf" hatte die Aktion
anberaumt und war mit ihrem Ansinnen bei Hans-Ulrich Hayn auf lebhaften Zuspruch gestoßen. Der Leiter des
Forstbezirks Hochschwarzwald ist auch für die Wälder unterhalb des Feldbergs zuständig.

Herausragende Merkmale der Wälder oberhalb des St. Wilhelmertals sind große Anteile an nicht bewirtschafteten
Flächen. In den sogenannten Bannwäldern gibt es Gebiete, in denen seit rund 100 Jahren kein Holz mehr geschlagen
wurde. Dabei hat sich der Wald sehr unterschiedlich entwickelt. So sind die Fichten�ächen im "Bannwald Napf" durch
Stürme und durch Borkenkäfer groß�ächig zusammengebrochen. Hier entwickelt sich jetzt ein junger Wald, der zu großen
Teilen wieder die Fichte wachsen lässt. Aber auch Ahorn, Buche, Vogelbeere und weitere Arten �nden geeigneten Boden. 

Etwas anders stellt sich die Lage in den Buchen- und Tannenwäldern dar. Diese werden dichter und damit einförmiger.
Beigemischte Fichten sterben in aller Regel ab. So entstehende Lücken werden von Nachbarbäumen in kurzer Zeit
geschlossen. Wo nur etwas Licht durch das dichte Kronendach auf die Erde fällt, keimen Buchen und Bergahorne. 

Zu ihrer großen Freude haben Hayn und der zuständige Revierförster Iso Schmid aber beobachtet, dass in den
vergangenen Jahren neben der Buche auch die Weißtanne ein Comeback in dieser Region erlebt. In den vergangenen rund
80 Jahren war die Baumart durch einen sehr hohen Anteil an sogenanntem Schalenwild (Horn- und Geweihträger
einschließlich Rehe) in ihrem Wachstum gebremst worden. Laut Hayn sei jetzt "eine gesunde Populationsdichte" erreicht,
so dass die Tanne ihren Platz im Ökosystem Wald wiedererlangen könne. "Sehr erfreulich für den Schwarzwald" nennt er
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diesen Umstand. Um den Tannen – aber auch den nachwachsenden Douglasien und Fichten – genügend Licht und vor
allem Raum zu geben, zog der freiwillige Arbeitstrupp mit entsprechenden Schneidewerkzeugen vom Treffpunkt an der
malerisch gelegenen Behagelhütte los. Rings um die nachwachsenden Nadeltriebe war Freischneiden angesagt. Damit die
Schar der freiwilligen Waldhelfer, zu der eigens sogar ein paar Mitstreiter aus Stuttgart ins Dreisamtal angereist waren,
nicht nur praktische Anleitungen vermittelt bekamen, garnierte Hans-Ulrich Hayn den Ablauf mit reichlich theoretischem
Wissen. 

Vorausschauende P�ege

Anhand von vielen Schaubildern und noch mehr Zahlen erläuterte er die Auswirkungen des Klimawandels auf den
Schwarzwald. Hayns fundierte Ausführungen fanden bei den Teilnehmern viel Beachtung. War doch vor rund einem Jahr
gerade der Klimawandel mit all seinen Auswirkungen auf die Natur die Triebfeder für die Gründung der Plattform
"Deutschland forstet auf". 

Mit Aufforsten im eigentlichen Sinne hatte die Aktion in Oberried indes wenig zu tun. "Das ist hier gar nicht notwendig,
der Wald säht sich zu großen Teilen selbst aus", erklärte Hans-Ulrich Hayn, der zum besseren Verständnis die
Bemühungen zur Bekämpfung der Corona-Krise als Beispiel heranzog. Aufforstung, so schlussfolgerte der Leiter des
Forstbezirks, sei deshalb mit den Anstrengungen auf einer Intensivstation zu vergleichen; "wenn vieles kaputt ist und
man alles tun muss, um etwas zu retten". Die Schneideaktion im Oberrieder Wald sei in etwa mit vorausschauender P�ege
gleichzusetzen. Man müsse sich das in etwa wie das Impfen beim Menschen vorstellen. 

Rund 50 solcher Einsätze gab es in den zurückliegenden Monaten bundesweit, Oberried war nun die erste Station im
Südwesten. Tilman Jundt, der in Efringen-Kirchen im Markgrä�erland zu Hause und so etwas wie der Statthalter der
Plattform hierzulande ist, hofft nach dem gelungenen Auftakt auf weitere Aktionen im Südwesten. Ein Ansinnen, das
auch Hayn "für sehr sinnvoll" erachtet: "Je mehr Menschen sich für das Wohlergehen des Waldes interessieren, je besser
wird des Verständnis und die Akzeptanz für die Arbeiten, die für die Natur und damit für unseren Lebensraum so wichtig
sind." 
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